
 |  | 

News Burgen Literatur Links Glossar Exkursionen Forum Gastautoren

STADTBEFESTIGUNG ANAVARZA | ANAVARZA SURLARI
 Weltweit | Asien | Türkei | Mittelmeer-Region | Dilekkaya

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Bedeutung Die Stadtbefestigung liegt zusammen mit der Burg Anarvarza an einer nordsüdlichen Handelsstrasse. Die Stadtbefestigung umfasste
eine Gesamtlänge von 4.5 km.
Die spätantike Stadt Anazarbos (Anarzabus, Anavarza) liegt an der Westflanke der Burg.

Lage Die Stadtbefestigung liegt am Fusse der majestätischen Burganlage Anavarza. Zu drei Seiten ist die einstige römische Stadt von
einer Stadtbefestigung umgeben. An der westlichen Seite ragt die Burgfelsen empor.

Nutzung k.A.

Bau/Zustand Zwei Stadttore und Teile der Stadtmauer sind erhalten geblieben.

Typologie Stadtmauer

Sehenswert Arabische Stadtor

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 37°14'57.4"N 35°53'50.1"E
Höhe: 34 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
nicht verfügbar

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Ungesicherte Ruine.

Anfahrt mit dem PKW
Die Burg liegt ca. 20km nördlich von Ceyhan. Bei Ceyhan von der E90 auf die D400 abbiegen. Später weiter auf der D817 in
Richtung Çukurköprü weiterfahren. Auf der Höhe von Ayşehoca nach Dilekkaya abbiegen.
Parkplatz an der Stadtbefestigung.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
ohne Beschränkung



Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
Kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Die Besichtigung mit Kindern ist problematisch, da die Ruine nicht gesichert ist.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Eine Besichtigung durch Rollstuhlfahrer ist nicht möglich.
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keine Grundriss verfügbar

In der Spätantike ist Anavarza die Hauptstadt der Provinz Cilicia Secunda.

9. Jh. Mutawakkil ließ die Stadtbefestigung restaurieren und verstärken.

Ende des 10.Jh. bringt Hamdanide Sayl ad-Dawla 3 Millionen Dirhams zum Ausbau der Anlage auf.

Im 10. Jh. hatte die Stadt immer noch eine große Bevölkerung und strategische Bedeutung.

962(961) nahm Nikephoros Phokas die Stadt und Burg ein. Er läßt die Burg schleifen und die Stadt verwüsten und die Umgebung kommt in
die Hand der Byzantiner. Viele Einwohner flüchten nach Tarsus.

1114 Wiederaufbau nach einem Erdbeben.

Seit 1374 ist Anavarza in armenischer Hand und wird nicht weiter in schriftlichen Quellen genannt.

Robert W. Edwards - The fortifications of Armenian Cilicia | Washington, 1987

Hansgerd Hellenkemper - Burgen der Kreuzritterzeit in der Grafschaft Edessa und im Königreich Kleinarmenien | Bonn, 1976
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